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Bei endoskopischen Eingriffen wie der 
Ureteroskopie oder offenen Operationen 
wie der antegraden Varikozelensklerosie-
rung müssen häufig verschiedene Flüssig-
keiten auf dem Instrumententisch vorge-
halten werden. Hierzu gehören Spülflüs-
sigkeit, Kontrastmittel oder Ringerlösung. 
Häufig ist auf Instrumentensieben jedoch 
nur eine Schale zu finden – zusätzliche 
Schalen sind oft Mangelware. Hier hilft ein 
einfacher Trick: Wird die Oberseite einer 
Tupferumverpackung aufbewahrt und 
umgedreht, kann diese problemlos als 
Schale benutzt werden (q Abb. 1) – ohne 
zusätzliche Kosten.
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Ersatzschale aus Tupferumverpackung 
Zusätzliche Schalen auf Instrumentensieben sind im OP oft Mangelware. Unser Autor verrät 
Ihnen einen einfachen Trick, wie Sie Ihre Ausstattung ohne zusätzliche Kosten aufrüsten können.

Abb.1  Umgedrehte Oberseite einer Tupferumverpackung als Schale im Gebrauch (rechts im Bild).
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